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Ministerin Ina Schar-
renbach zu Besuch in 
Bad Münstereifel 
 

Die neue NRW-Ministerin für Heimat, Kom-
munales, Bau und Gleichstellung besuchte 
am 16. August 2017 Bad Münstereifel. Die 
Ministerin ist als Mitglied der neuen Landes-
regierung derzeit auf "Heimattour", um mit 
den Menschen vor Ort ins Gespräch zu 
kommen und dabei mehr darüber zu erfah-
ren, was für sie Heimat eigentlich ausmacht.  
„Jede und jeder verbindet etwas anderes mit 
Heimat“, sagte sie. Stolz konnten Bad Müns-
tereifel und Nettersheim sein, waren es doch 
die einzigen Orte des Regierungsbezirks 
Köln, die die Ministerin auf ihrer Heimattour 
besucht. 

 
v l. Detlef Seif MdB, Bürgermeisterin Sabine Preiser-
Marian, Ministerin Ina Scharrenbach, Klaus Voussem 
MdL 
 

Anlässlich ihres Besuchs in Bad Münstereifel 
trug sich die Ministerin Ina Scharrenbach mit 
folgenden Worten in das Goldene Buch der 
Stadt Bad Münstereifel ein: 
„Nach vorne schauen und Tradition bewahren 
– wo ist es besser gelungen als hier in Bad 
Münstereifel. Mit Mut zur Moderne und etwas 
Neues zu wagen. 
Auf eine gute Zusammenarbeit! 
Ina Scharrenbach“ 
 

Zuvor begrüßte Bürgermeisterin Sabine Prei-
ser-Marian im historischen Ratssaal die Mi-
nisterin sowie Herrn Klaus Voussem MdL und 
Herrn Detlef Seif MdB. Zu dem Empfang wa-
ren auch die Vorsitzenden der Fraktionen und 
die Vertreter der Traditionsvereine aus dem 
Stadtgebiet gekommen. Die Vereinsvertreter 
stellten ihren Verein vor und so ergab sich ein 
reger Austausch mit der Ministerin. 

Zum Kennenlernen der Stadt Bad Münsterei-
fel trug eine Stadtführung mit Harald Bongart 
bei.  

 
v.l. Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian, Ministerin 
Ina Scharrenbach, Harald Bongart, Klaus Voussem MdL 
 

Neben dem Thema Heimat räumte die Minis-
terin dem Denkmalschutz und der Denkmal-
pflege eine große Bedeutung ein.  
Ihn zu wahren, aber Denkmäler auch einer 
sinnvollen Nutzung zuzuführen, sei bedeut-
sam, um für nachfolgende Generationen 
Heimat und Geschichte erlebbar zu machen, 
so die Ministerin.  

 
v.l. Harald Bongart, Klaus Voussem MdL, Bodo Kerstin, 
Ministerin Ina Scharrenbach, Bürgermeisterin Sabine 
Preiser-Marian, Detlef Seif MdB, Hans-Joachim Bädorf 
am Wassertretbecken im Kurgarten Wallgraben 
 

Auch das Thema „Kneipp“ durfte bei dem 
Besuch nicht fehlen. Ist es doch eine wichtige 
Säule, die Bad Münstereifel prägt.  
 

Die Frage der Ministerin, was denn den typi-
schen Eifeler ausmache, durfte verständli-
cherweise nicht fehlen. „Er ist heimatverbun-
den,“ so war die übereinstimmende Meinung 
aus Bad Münstereifel. 
Man könne heute sehr wohl stolz sein, Eifeler 
zu sein, stellte Bürgermeisterin Preiser-
Marian zum Abschluss fest: „Die Eifel hat sich 
gemacht und gut vermarktet.“ 
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Neuer Kreisverkehr am 
Bendenweg konnte Kreu-
zungsbereich sicherer 
machen 
 
Im Kreuzungsbereich des Bendenweges mit 
der Kölner Straße und der Josef-Jonas-
Straße war es in der Vergangenheit insbe-
sondere immer wieder zu Problemen beim 
Linksabbiegen aus der Josef-Jonas-Straße 
gekommen. Um den Kreuzungsbereich auch 
im Hinblick auf die zu erwartenden Änderun-
gen der Verkehrsströme durch die zukünftige 
Ansiedlung weiterer Nahversorgungs- und 
Fachmärkte am westlichen Parallelweg der 
Kölner Straße sicherer zu gestalten, wurde 
ein erfahrenes Ingenieurbüro mit der Planung 
des nun entstandenen Kreisverkehrsplatzes 
beauftragt.  

Die Planung wurde mit dem Straßenver-
kehrsamt, dem Landesbetrieb Straßenbau 
NRW und der Verkehrspolizei abgestimmt. 
Durch die vorgeschriebene Beschilderung 
wird der Kreisverkehr aus allen Fahrtrichtun-
gen entsprechend als Kreisverkehr gekenn-
zeichnet.  
 

 
 
Damit auch weiterhin LKWs in das Gewerbe-
gebiet einfahren können, kam dort nur ein 
Kreisverkehr mit überfahrbarer Mittelinsel in 
Frage. Für PKW und kleinere LKW sind die 
Kurvenradien ausreichend. Für größere LKW, 
Lastzüge und Busse jedoch nicht in alle Rich-
tungen. Diesen wird ein teilweises Überfahren 
der Mittelinsel gestattet. Dies ist im Kreis 
Euskirchen kein Novum. Vergleichbare Kreis-
verkehre gibt es zum Beispiel in der Orts-
durchfahrt in Kall sogar dreimal. In Euskir-
chen in der Nähe des Veybachcenters, vor 

der Kreispolizeibehörde auf der Kölner Straße 
oder in Flamersheim usw.  

Fahrproben belegen, dass der Kreisverkehr 
Bendenweg in der Hauptfahrtrichtung von der 
bzw. zu der L 194 in und aus Richtung Ge-
werbegebiet sogar mit Sattelzügen ohne 
Überfahrung der Mittelinsel befahren werden 
kann. Lediglich bei Abbiegevorgängen von 
der Josef-Jonas-Straße (vom REWE- und 
Baumarkt aus) in Richtung Bendenweg müs-
sen größere LKWs die Mittelinsel leicht über-
fahren.  

Verkehrsteilnehmer, die von der Kölner Stra-
ße in die Josef-Jonas-Straße einfahren wol-
len, können dies über einen sog. Bypass oh-
ne Durchfahrung des Kreisverkehrs tun. Sie 
müssen allerdings Fahrzeugen, die aus dem 
Kreisverkehr in diese Straße abbiegen, Vor-
fahrt gewähren. Dies ist ebenso aus Richtung 
GDZ in Richtung Kölner Straße möglich. 

Seit der Einrichtung des Kreisverkehrs wurde 
festgestellt, dass der Kreuzungsbereich nun 
mit erheblich niedrigeren Geschwindigkeiten 
durchfahren wird, als zuvor, wodurch die Un-
fallgefahr entschärft werden konnte. Durch 
den Kreisverkehr ist der Kreuzungsbereich 
deutlich übersichtlicher geworden. Gefährli-
ches Linksabbiegen aus der Josef-Jonas-
Straße konnte mit der neuen Regelung deut-
lich entschärft werden.  

In den ersten vier Tagen gab es Anfahrschä-
den an Verkehrszeichen, die daraufhin teil-
weise entfernt, durch Piktogramme ersetzt 
oder durch reflektierende Manschetten bes-
ser gekennzeichnet wurden. Seitdem sind 
keine weiteren Unfälle bekannt. 
 
Grundsätzlich gilt, dass das Fahrzeug Vor-
fahrt hat, welches sich im Kreisverkehr befin-
det und andere Fahrzeuge vor der Einfahrt in 
den Kreisverkehr Vorfahrt zu gewähren ha-
ben. Dies gilt auch, wenn Fahrzeuge die Mit-
telinsel überfahren (müssen). 
 
Wie bei jeder Veränderung müssen sich die 
Verkehrsteilnehmer sicherlich erst einmal an 
die neue Situation gewöhnen. 
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Verleihung der Ehren-
amtskarte NRW 2017 
 
Die Ehrenamtskarte NRW, die als Danke-
schön für bürgerschaftliches Engagement in 
Bad Münstereifel seit 2009 eingeführt wurde, 
soll auch in diesem Jahr wieder verliehen 
werde. 
Sie berechtigt zu vergünstigten Eintritten und 
Rabatten bei verschiedenen Institutionen und 
Geschäften landesweit.  
www.ehrensache-nrw.de 
 
Jetzt ist die Bitte an die bisherigen Inhaberin-
nen und Inhabern der Ehrenamtskarte NRW 
bei weiterem ehrenamtlichen Engagement 
ihre Karte, die 2017 ablaufen würde, verlän-
gern zu lassen. 
 
Bitte melden Sie sich bis zum 01. September 
2017 bei: Stadtverwaltung Bad Münstereifel 
Gabriele Bolender, gerne per Mail  
g.bolender@bad-muenstereifel.de oder tele-
fonisch unter: 02253/505-145 
 
 

Bis zu 500 € Belohung 
für sachdienliche Hin-
weise 
 

Sachbeschädigungen 
durch Vandalismus und 
Graffiti  
 
Immer wieder entstehen Bürgerinnen und 
Bürgern, der Stadt und ortsansässigen Ge-
werbebetrieben große Schäden durch Vanda-
lismus. In letzter Zeit insbesondere in Form 
von Graffitis und Sachbeschädigungen. 
Trotz vermehrter Kontrollen durch Polizei, 
Ordnungsamt und Sicherheitsdienst, konnten 
der oder die Täter bisher noch nicht ermittelt 
werden. 
 
In Zusammenarbeit mit der City Outlet Bad 
Münstereifel GmbH und der BMP Bad Müns-
tereifel Parkraum GmbH möchte die Stadt 
Bad Münstereifel gegen diesen Vandalismus 
verstärkter vorgehen.  

Hierzu wird um Unterstützung aus der Bür-
gerschaft gebeten. 
 
Für sachdienliche Hinweise, die zu Ergrei-
fung des oder der Täter führen, wird eine Be-
lohnung von bis zu 500 € ausgezahlt. 
 
Hinweise nimmt die   
 
BMP Bad Münstereifel Parkraum GmbH 

Tel.: 0221/165 335 22 
Fax: 0221/165 335 21 
E-mail: av@colonia-private-equity.de 
Horbeller Str. 31, 50858 Köln 
 
oder die Stadtverwaltung 
Tel.: 02253/505 230 
Marktstraße 11, 53902 Bad Münstereifel 
 
entgegen. 
 
 

Neues VHS-Heft  
startet im September! 
 
Ob Angebote für Beruf und Karriere, ob das 
Erlernen einer Fremdsprache, ob eine vielfäl-
tige Kursauswahl zu Kultur und Kreativität 
oder Veranstaltungen zur Gesundheitsvor-
sorge – dies alles und noch viel mehr erwar-
tet Sie in gewohnter Form im VHS-Programm 
für die zweite Jahreshälfte 2017, das wieder-
um mit einer breitgefächerten Angebotspalet-
te aufwartet. 
In der Wendebroschüre des Jahresprogram-
ms 2017 kündigt der rote Einband die Ange-
bote für die zweite Jahreshälfte (Semester-
beginn ab 18. September) an. Wie ein Foto-
Puzzle präsentieren sich auf der gelben Titel-
seite des 2. Semesters Attraktionen der ein-
zelnen Städte und Gemeinden im Kreisge-
biet. Im Innenteil hilft die nach Fachbereichen 
farblich abgestimmte Aufteilung bei der Su-
che nach dem favorisierten Thema. 
Es lohnt sich, das neue Programm genau zu 
studieren. Es erwartet Sie eine gelungene 
Mischung aus Bewährtem und Neuem: Von 
‘A’ wie Arbeitnehmerweiterbildung über ‘F’ 
wie Finanzbuchhaltung und ‘M’ wie Mathema-
tik bis hin zu ‘R’ wie Rhetorik und ‘Z’ wie 
Zeichnen reicht die Bandbreite der Volks-
hochschule in diesem Semester.  
Wiederum finden Sie im Programmheft auch 
sämtliche in Bad Münstereifel stattfindenden 
VHS-Angebote, da diese unter der Federfüh-
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rung der Volkshochschule des Kreises Eus-
kirchen organisiert und betreut werden. Daher 
werden sämtliche Angelegenheiten über die 
VHS-Geschäftsstelle im Alten Rathaus Eus-
kirchen erledigt. 
Neben der schriftlichen Anmeldung und der 
Online-Buchung besteht auch die Gelegen-
heit zur persönlichen Anmeldung in der VHS-
Geschäftsstelle im Alten Rathaus Euskirchen; 
vor allem dann, wenn Sie noch zusätzliche 
Informationen benötigen und eine Beratung – 
z. B. für die Auswahl eines Sprachkurses – in 
Anspruch nehmen möchten. Bitte beachten 
Sie auch die Beratungswoche vom 04. – 
08.09.2017, in der Ihnen die VHS-Mitarbeiter 
in der VHS im Alten Rathaus täglich bis 19 
Uhr für Beratung und Anmeldung gerne zur 
Verfügung stehen.  
Selbstverständlich ist wiederum die „VHS-
Hotline“ unter der Telefonnummer 
02251/65074-0 für weitere Informationen und 
Auskünfte geöffnet; ebenso ist das neue Pro-
gramm auf der Homepage der VHS 
(www.vhs-kreis-euskirchen.de) im Internet 
verfügbar, wo auch die Online-Buchung mög-
lich ist. 
In Bad Münstereifel liegt das Programmheft 
für alle Weiterbildungsinteressierten wie ge-
wohnt im Rathaus und in den Depotstellen 
der „Gießkanne“ aus. 
 
Volkshochschule Kreis Euskirchen 
Baumstraße 2, 53879 Euskirchen  
Bei Rückfragen: 
Carsten Brückner, Tel: 02251 / 65074-24 
E-Mail: carsten.brueckner@kreis-
euskirchen.de 
 
 
 

Herzlichen  
Glückwunsch 
 
zur Goldhochzeit. 
 
Am 25. August 2017 begehen die Eheleute 
Jürgen und Anna Maria Hanf, wohnhaft in 
Bad Münstereifel, Trierer Straße 23, ihr 50-
jähriges Ehejubiläum. 
 

 
 

Wir gratulieren zum 
Geburtstag 
 
Am 31. August 2017 wird 
Irmgard Katharina Krämer 85 Jahre 
Haus Hardt 32, Holzem 
 

 
 
 
 

Bürgersprechstunden 
 
Die Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian 
hält monatlich 
 

Bürgersprechstunden 
 

ab. Sie haben die Möglichkeit, Ihre Probleme 
der Bürgermeisterin persönlich vorzutragen. 
Damit Sie nicht unbedingt zu ihr kommen 
müssen, kommt die Bürgermeisterin auch zu 
Ihnen. Die nächsten Sprechstunden finden 
wie folgt statt: 
 
Mittwoch, 6. September 2017 
in der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr 
im Besprechungsraum der Sport- und Mehr-
zweckhalle in Houverath, 
Eichener Str. 18 
 
Dienstag, 10. Oktober 2017 
in der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr 
im Konferenzraum der Stadtverwaltung Bad 
Münstereifel, Eingang Zimmer 19 
 
Mittwoch, 8. November 2017  
in der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr 
im Pfarrheim in Iversheim,  
Buschhöhlenweg 4 
 
Mittwoch, 6. Dezember 2017  
in der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr 
in der alten Schule in Rupperath 
Schulweg 1-3 
 
Anmeldungen und  
verbindliche Terminvergaben  
 
über das Vorzimmer der Bürgermeisterin, 
Rathaus, Marktstraße 11, - Zimmer 19  
� 02253/505-101 (Frau Ohlert) 
 



AMTSBLATT  Seite 6 
 

 

Ehrenamtliche Nachhil-
felehrer gesucht 
 
Der Verein wirkstatt sucht ab September 
2017 ehrenamtliche Nachhilfelehrer für die 
Fächer Deutsch, Mathematik und Englisch. 
Unterstützt werden sollen junge Flüchtlinge, 
bei der Vorbereitung auf einen ersten Schul-
abschluss in Deutschland. Die ehrenamtliche 
Unterstützung kann im Einzelunterricht sowie 
in Kleingruppen erfolgen und sollte in den 
Nachmittagsstunden in den Räumlichkeiten 
des Vereins in der alten Tuchfabrik, Josef-
Ruhr-Str. 30 in Euskirchen stattfinden. Bei 
Interesse und für weitere Informationen kon-
taktieren Sie gerne den Verein unter: 
Tel.: 02251-5066315 oder Mail: 
arbeitslosenzentrum@wirkstatt-ev.de 
 
 

 
 

Jährliche Schließung 
des eifelbades 
 
Liebe Badegäste, 
 
wegen Grundreinigung und Instandsetzungs-
arbeiten ist das eifelbad in der Zeit vom 
04.09.2017 bis einschließlich 22.09.2017 ge-
schlossen. 
 
 

 
DRK Euskirchen 
Mobile Flüchtlingsberatung 
 

Offene Sprechstunde:  
Jeden ersten und dritten Donnerstag im Mo-
nat von 14:00 - 17:00 Uhr. 
Seniorenzentrum, Otterbach 80, Seminar-
raum 2, 53902 Bad Münstereifel  
Kontakt und Anmeldung: 
Herr Dean, Tel.: 02251/6256348 
Mobil: 0160/99217800 
Mail: adean@drk-eu.de  

Rentenberatung bei 
der Stadtverwaltung  
Mechernich und Kreis-
verwaltung Euskirchen  
 
Für Rentenauskünfte und Beratungen stehen 
folgende Beratungsstellen zur Verfügung: 
 
• Auskunfts- und Beratungsstelle der Deut-

schen Rentenversicherung Rheinland, 
Service-Zentrum Düren 
Goethestr. 4; 52349 Düren  
Tel. 02421/482-01 

• Auskunfts- und Beratungsstelle der Deut-
schen Rentenversicherung Rheinland, 
Service-Zentrum Bonn 
Rabinstr. 6; 53111 Bonn 
Tel. 0228/2808-01 

• Sprechtag der Deutschen Rentenver-
sicherung Rheinland in der Kreis-
verwaltung Euskirchen 
Jülicher Ring 32; 53879 Euskirchen 
- Jeden Dienstag -  
Terminvereinbarung unter Tel. 02421/482-
01 

• Sprechtag der Deutschen Rentenver-
sicherung Rheinland in der Stadtverwal-
tung Mechernich 
Bergstr. 1 - 3; 53894 Mechernich 
- jeden Mittwoch im Monat -  
Terminvereinbarung unter Tel. 02421/482-
01 

 
Die Deutsche Rentenversicherung Rheinland 
bietet zu allen Rentenfragen eine telefonische 
Beratung mit dem kostenlosen Bürgertelefon 
an:   Tel. 0800 – 100048013 
 
Sie erreichen das Bürgertelefon montags bis 
donnerstags von 7.30 Uhr bis 19.30 Uhr und 
freitags von 7.30 Uhr bis 15.30 Uhr. 
 
Weitere Informationen rund um das Thema 
Rente finden Sie im Internet unter: 
www.deutsche-rentenversicherung.de 
 
Aufnahme von Anträgen zur Renten-
versicherung weiterhin bei der Stadtver-
waltung Bad Münstereifel 
Marktstraße 15 
Zimmer 102 
nur nach Terminvereinbarung 
Tel. 02253/505-156 (Frau Eich) 
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DRK – Integrativ 
 
DRK - Integratives Familienzentrum 
53902 Bad Münstereifel-Schönau, Wiesentalstraße 20 
anerkannter Bewegungskindergarten des LSB in NRW 
Tel. 02253/6522 
Fax. 02253/544437 
Mail kitaschoenau@drk-eu.de 
Kontakt und Anmeldung: Trudi Baum 
 
Dienstags von 8.00 – 13.00 Uhr 
Mittwochs von 14.00 – 16.00 Uhr 
Leitung: Frau Renate Ismar-Limito 
Frau Ismar-Limito bietet das Beratungskonzept 
KES an, welches von der Universität zu Köln ent-
wickelt wurde und Eltern/Alleinerziehende bei 
Erziehungsschwierigkeiten mit Kindern bis zum 
14. Lebensjahr berät. 
Nachfrage im Familienzentrum 
Neu…Neu…Neu…Neu…Neu…Neu 
Offene Elternsprechstunde immer mittwochs 
9:30-10:30 Uhr 
Anmeldung im Familienzentrum 
 
 
Der Kurs Meditation und Entspannung mit 
Klangschalen wird fortgesetzt jeweils frei-
tags von 18:00 - 19:00 Uhr; Beginn ist am 
Freitag, 25.08.2017 
Anmeldung unter: 02440/9588820 
Das FaZe übernimmt anteilig die Kursgebühr 
 
Neu….Neu….Neu….Neu….Neu….Neu 
Ab Do. 31.08.2017 von 19:00 - 20:00 Uhr 
Entspannung mit Autogenem Training für 
alle interessierte Erwachsenen 
Autogenes Training ist eine Methode der po-
sitiven Selbstbeeinflussung. 
Das Training ermöglicht dem Praktizierenden, 
Einfluss auf bestimmte Vorgänge in seinem 
Körper zu nehmen und somit körperliche wie 
auch seelische Störungen selbst auszuglei-
chen. 
Info und Anmeldung unter: 
02257/201016 oder  
info@paed-praxis-eifel.de 
 
 
Kooperationspartner Kindertagespflege: 
Tanja Larscheid, Schönau, 02253/6358 
Natascha Schneider, Hohn, 02253/545276 
Gabriele Thien, Eschweiler, 0175-9019029 
Maria Haag, Mahlberg, 02257/1223 
 
 
 

 
 
 
 
 

Anmeldungen und Rückfragen: 
Frau Eva-Maria Bädorf 

Tel.: 02253 8580 
Kita-bam@kirche-muenstereifel.de 

 
Systemische Beratung 
für Familien, Einzelpersonen und Paare  
Angeboten wird die Beratung kostenfrei von 

Frau Dana Hauptmann – Sieger 
Offene Sprechstunden:  
(ab 1. August 2017, Anmeldung erwünscht!) 
dienstags von 18.30 – 19.30 Uhr Familien-
zentrum 
St. Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13  
 

mittwochs, 9.30 – 10.30 Uhr 
Kath. Kindergarten  
St. Bartholomäus/Arloff 
(Weitere Termine nach Vereinbarung  
unter 02253/ 544526) 
 

Second-Hand-Bazar 
Alles rund ums Kind 

mit Kuchenbuffet, frischen Waffeln, 
Würstchen und Suppe 

Samstag, 9. September 2017, 10-14.00 Uhr 
St. Josefshaus, Alte Gasse 19 

Anmeldung (unter 0178/8694849) für die 
Verkaufsstände erforderlich! 

 
Vater-Kind-Zelten 
Pro teilnehmender Person entstehen für den 
Zeltplatz Kosten von 4,-€, zusätzlich würden 
noch Kosten für die Verpflegung entstehen.  
verbindliche Anmeldung der Väter und ihrer 
Kinder (nicht älter als 12 Jahre) bei den Fami-
lienzentren! 

Samstag auf Sonntag, 
9./10. Sept. 2017 

 
In Kooperation mit dem Kath. Bildungswerk EU: 
 

Hatha-Yoga für Anfänger und 
fortgeschrittene Anfänger 
Die Kurse sind für alle Altersstufen geeignet. 
Bitte Iso-Matte und Decke mitbringen. 
Leitung: Brigitte Panter 
mittwochs, 13.09. – 13.12.2017 oder 
donnerstags, 14.09. – 14.12.2017 
Familienzentrum 
St. Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13  
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Wochenmarkt 
Mittwochs und freitags findet im Bereich vor der 
Stiftskirche in der Zeit von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
der Wochenmarkt statt. 
 
Notdienst 
Der ambulante ärztliche Notfalldienst NRW ist 
unter �-Nr.: 116 117 (bundesweit, kostenfrei) 
zu den folgenden Zeiten zu erreichen.  
Mo, Di und Do von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 
7.30 Uhr.  
Mi und Fr von 13.00 Uhr bis zum Folgetag 7.30 
Uhr.  
Sa, So und Feiertage von 7.30 Uhr bis zum Folge-
tag 7.30 Uhr. 
 
Öffnungszeiten der Notfalldienstpraxen in den 
Krankenhäusern Euskirchen und Mechernich: 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 22.00 Uhr 
und Mi von 14.00 bis 22.00 Uhr. 
 
In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 112 ! 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die �-Nr.: 
01805/986700 (18 Ct/min) zu erreichen. 
 
Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine eigene 
Notdienst-Hotline erreichbar. Unter der �-Nr.: 
0800/0022833, vom Handy 22833 kann man die 
nächstgelegene dienstbereite Apotheke erfragen. 
Auf Wunsch wird man auch sofort mit der Not-
dienst-Apotheke verbunden. 
 
Tierärztlicher Notfalldienst: 
26./27.08.2017 Praxis Stockem/Hülsmann, Me-
chernich-Kommern, �-Tel.: 02443-6638 
www.tieraerzte-kreis-euskirchen.de 
 
Seelsorgerische Notfall-Nummern 
Kath. Kirche: Notfall-Handy 0171-8752562 
Ev. Kirche: Gemeindebüro 02253-6146 
 
Straßenbeleuchtung: 
RWE  0800-4112244 
KEV, Kall 02441-820 
 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Bad Müns-
tereifel nach Dienstschluss: 
Betriebszweige Wasser und Abwasser:  
02253/505-197 
 
TaxiBusPlus 
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 
02441-99 45 45 45 (Festnetz-Preis) 
 
 

Selbsthilfegruppen 
Die Liste der Selbsthilfegruppen und deren tur-
nusmäßige Treffen finden Sie auf der Homepage 
der Stadt Bad Münstereifel unter: 
http://www.badmuenstereifel.de/seiten/leben_woh
nen/gesundheitswesen/selbsthilfegruppen.php 
Auskünfte und Ansprechpartner der Selbst-
hilfegruppen nennt Ihnen auch gerne die Infostelle 
des Rathauses unter �-Nr.: 02253/5050. 
 
Schiedspersonen und Schiedsbezirke 
finden Sie auf der Homepage der Stadt Bad 
Münstereifel unter: 
http://www.badmuenstereifel.de/seiten/buergerser
vice/bam_aktuell/schiedspersonen 
 

 
 

Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-Kurier und 
für den Inhalt verantwortlich:  
Die Bürgermeisterin der Stadt Bad Münstereifel, 
Marktstraße 11, 53902 Bad Münstereifel 
(02253/5050). Das Amtsblatt/Kneipp-Kurier er-
scheint regelmäßig einmal wöchentlich, und 
zwar freitags. Ist dies ein Feiertag, so ist der Er-
scheinungstag bereits donnerstags. „Die Gieß-
kanne“ mit dem Amtsblatt als Beilage kann von 
der Stadtverwaltung, Büro für Rat und Bürger-
meisterin, gegen Erstattung der Portokosten 
(Jahresabonnement 90 €, Einzelheft 1,80 €), be-
zogen werden. Darüber hinaus kann das Amts-
blatt in zahlreichen Depotstellen im Stadtgebiet 
und bei der Bürgermeisterin der Stadt Bad 
Münstereifel, Büro für Rat und Bürgermeisterin, 
Marktstraße 11, Bad Münstereifel, kostenlos ab-
geholt werden. Die Depotstellen können jeder-
zeit bei vg. Dienststelle erfragt werden. 

 


